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Wohnen. Arbeiten. Leben. In der Stadt Wil. 

Wie soll unsere Stadt sein? 
Ihre Meinung ist wichtig. Bestimmen Sie mit. Gestalten Sie die 
Zukunft von Wil. 

Wil ist eine lebendige Stadt. Sie bietet viel: attraktiven Wohnraum, vielfältige Arbeitsplätze, ein 
aktives Vereinsleben und gute Einkaufsmöglichkeiten. Oder kurz gesagt: In Wil lässt es sich gut 
leben. Das soll auch in Zukunft so sein. Deshalb lädt die Stadt alle Einwohnerinnen und Einwohner 
ein, die Zukunft von Wil mitzubestimmen. Wir sagen dazu: politische Partizipation. Das 
bedeutet mitwirken und mitgestalten. Wie soll der Platz vor dem Bahnhof aussehen? Wie schaffen 
wir ein gutes Lernumfeld für unsere Schülerinnen und Schüler? Und wie finden Sie die Idee von 
einem Stadtpark mit Badeweiher auf der Oberen Weierwiese? Ihre Meinung ist wichtig. 

Politische Partizipation für alle 
Egal, ob Sie schon lange in Wil leben oder erst seit kurzer Zeit. Egal, ob Sie den Schweizer Pass 
haben oder nicht. Bestimmen Sie mit und gestalten Sie aktiv die Zukunft von Wil. Es gibt es zwei 
Arten der politischen Partizipation für ausländische Erwachsene und Jugendliche: 

• formelle Formen der Partizipation und 
• informelle Formen der Partizipation 

 
 

 

 

 

 

Politische Rechte in der Schweiz 
Zu den politischen Rechten gehört das Stimm- und Wahlrecht. Schweizerinnen und Schweizer 
dürfen mit 18 Jahren abstimmen und wählen. Das Stimm- und Wahlrecht haben sie auf allen 
drei Ebenen: Bund, Kanton und Gemeinde. Weitere politische Rechte sind: 

• selbst gewählt werden. 
• eine Initiative, ein Referendum oder eine Petition einreichen. 
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Formelle Formen der politischen Partizipation 
Die formellen Formen der politischen Partizipation stehen im Gesetz. Dazu gehören: 

1 Das Petitionsrecht 
Sie möchten etwas verändern. Oder Sie möchten, dass etwas bleibt, wie es ist. Dann können Sie 
eine Petition an eine Behörde einreichen. Die Petition kann eine Bitte, eine Forderung oder eine 
Idee sein. Sie müssen Ihre Bitte, Forderung oder Idee aufschreiben und die Petition unterschreiben. 

Gut zu wissen: 
• Es braucht keine bestimmte Zahl an Unterschriften, damit die Petition gültig ist. 
• Auch Jugendliche und Kinder können eine Petition einreichen. 
• Sie können eine Petition bei einer Gemeinde, bei einem Kanton oder beim Bund 

einreichen. 
• In der Stadt Wil richten Sie die Petition an den Stadtrat und/oder ans Stadtparlament. 

Bundesverfassung Artikel 33. 
Gemeindeordnung Artikel 10. 

2 Der Partizipationsvorstoss 
Vielleicht haben Sie eine Idee oder einen Wunsch, was es in Wil braucht. Dann können Sie einen 
Partizipationsvorstoss beim Stadtparlament einreichen. Mit dem Vorstoss stellen Sie den Antrag, 
Ihre Idee oder Ihren Wunsch umzusetzen. Sie müssen die Gründe für Ihren Antrag aufschreiben. 
Mindestens zehn Personen aus Wil müssen den Vorstoss unterschreiben. 

Gut zu wissen: 
• Auch Einwohnerinnen und Einwohner ohne Stimmrecht können einen Vorstoss 

einreichen. 
• Auch Jugendliche ab 14 Jahre können einen Vorstoss einreichen. 

Reglement über den Partizipations-Vorstoss. 

3 Kommission oder Arbeitsgruppe des Stadtrates 
Der Stadtrat kann für Projekte oder Aufgaben eine Kommission oder eine Arbeitsgruppe 
einsetzen. Die Kommission oder die Arbeitsgruppe bereitet das Projekt oder die Aufgabe vor. 

Gut zu wissen: 
Mitmachen können 

• auch Personen ohne Stimm- und Wahlrecht. 
• auch Personen, die nicht in Wil wohnen. 

Gemeindeordnung der Stadt Wil Artikel 36. 

4 Das Jugendparlament 
Das Jugendparlament setzt sich für die Anliegen und Interessen der Jugendlichen ein. 

Gut zu wissen: 
Mitmachen können alle Jugendlichen zwischen 13 bis 25 Jahren, die in Wil wohnen, arbeiten, 
oder zur Schule gehen. 

Reglement über das Jugendparlament.  
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Informelle Formen der politischen Partizipation  
Die informellen Formen der politischen Partizipation stehen nicht im Gesetz. Es gibt zwei 
Arten: 

1 Das Mitwirkungsverfahren 
Alle Einwohnerinnen und Einwohner können Ihre Meinung, Ideen und Anliegen zu einem Projekt 
oder Vorhaben der Stadt sagen. Der Stadtrat sammelt die Meldungen und wägt die Argumente 
ab. Danach entscheidet er, ob er eine Idee oder ein Anliegen ins Projekt aufnimmt. 

Machen Sie mit. In der Stadt Wil können Sie Ihre Meinung und Anliegen online über 
die E-Mitwirkung sagen. Bei einigen Projekten gibt es neben der E-Mitwirkung auch 
Veranstaltungen. Hier finden Sie mehr Informationen zur Mitwirkung in der Stadt 
Wil. 

2 Eine Interessenorganisation 
Menschen mit den gleichen Interessen oder in einer ähnlichen Lebenssituation schliessen sich zu 
einer Interessenorganisation zusammen. Sie setzen sich gemeinsam für ihre Anliegen ein. Zum 
Beispiel für politische Anliegen, für die Kultur, das Quartier oder den Naturschutz. 

Folgende Interessenorganisationen gibt es in der Stadt Wil: 

Politische Parteien 
Eine Partei ist eine Gruppe von Personen, welche die gleichen politischen Ideen und 
Meinungen teilen. Jede Person kann einer Partei beitreten oder selbst eine Partei 
gründen. 

Quartierverein oder Interessensgemeinschaft (IG) 
Der Quartierverein setzt sich ein für die Lebensqualität im Quartier. Er bringt 
Anliegen ein, wie sich das Quartier weiterentwickeln kann und organisiert 
Veranstaltungen. 

Kulturverein 
Der Kulturverein setzt sich ein für die Anliegen von Menschen aus einem 
bestimmten Land. Er unterstützt die Integration. In Wil gibt es mehrere 
Kulturvereine. 

Forum 60plus 
Das Forum 60plus setzt sich ein für die Interessen der Einwohnerinnen und 
Einwohner ab 60 Jahren.  

 
Vereinsliste 
 

 
Quartiervereine 
 

 
Vereinsliste 
 

 
Forum 60plus 

 
Mitwirken 

https://www.stadtwil.ch/vereinsliste
https://www.stadtwil.ch/quartiervereine
https://www.stadtwil.ch/vereinsliste
https://www.forum60plus-regionwil.ch/
https://mitwirken.stadtwil.ch/de/
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Abstimmen und wählen 
Als Ausländerin oder Ausländer dürfen Sie nicht abstimmen und auch nicht wählen. 
Wenn Sie Schweizer Bürgerin oder Schweizer Bürger werden, dann erhalten Sie 
automatisch das Stimm- und Wahlrecht. Und Sie dürfen selbst gewählt werden. Das 
Schweizer Bürgerrecht erhalten Sie durch eine Einbürgerung. 

Gut zu wissen: 
Sie müssen ein Gesuch zur Einbürgerung machen. Sie müssen dafür mehrere Bedingungen 
erfüllen: 

• Sie haben eine Niederlassungsbewilligung (Ausweis C) 
Sie erhalten die Niederlassungsbewilligung, wenn Sie, 
- mindestens seit zehn Jahren in der Schweiz wohnen. 
- die letzten fünf Jahre immer in Wil gewohnt haben. 

• Sie eine Arbeit haben und selbst für Ihren Lebensunterhalt bezahlen können. 
• Sie gut Deutsch verstehen und schreiben können. 

Wollen Sie mehr wissen zur Einbürgerung? Melden Sie sich beim Sekretariat des 
Einbürgerungsrates der Stadt Wil: 

Einbürgerungsrat, Marktgasse 58, 9500 Will 
Wir sind für Sie da, bitte vereinbaren Sie einen Termin: 
Dienstag: 8.00 bis 11.30 Uhr, 13.30 bis 17.00 Uhr, Donnerstag 8.00 bis 11.30 Uhr 

071 913 52 97 
einbuergerungsrat@stadtwil.ch 

Mitwirken bei Bauprojekten 
Die Stadt muss per Gesetz bei bestimmten Bauprojekten, das Projekt öffentlich auflegen. Das 
bedeutet: Sie können sich die Pläne zum Projekt anschauen im Departement Bau, Umwelt und 
Verkehr, Hauptstrasse 20, 9552 Bronschhofen. 

Gut zu wissen: 
Ein Bauprojekt betrifft einige Personen direkt. Zum Beispiel direkte Anwohnerinnen und 
Anwohner. Sie können ihre Meinung zum Projekt sagen oder eine Einsprache machen. Mit der 
Einsprache können sie sich gegen das Projekt wehren. Der Stadtrat entscheidet über die 
Einsprache. 

Bestimmen Sie mit. Gestalten Sie die Zukunft von Wil. 
Sie haben viele Möglichkeiten. 

 
Haben Sie Fragen? 
Melden Sie sich bei uns. Wir sind für Sie da: Montag von 13.30 bis 18.00 Uhr 
 
Fachstelle Integration der Stadt Wil 
Rathaus Wil, Marktgasse 58, 9500 Wil, 1. Stock, Büro 15 
 

  071 913 52 98 
  integration@stadtwil.ch 


